
 

  

 

 

 

 

Datum Organisation Veranstaltung Zeit / Ort 

6. – 8.2. Tischtennisgilde Tischtennis-Training für Kinder 9.00 Uhr / Freizeithalle 

Do 13.2. Landjugend Agrarkreisveranstaltung 19.00 / Freizeithalle 

Fr 14.2. Waldviertler Wohlv.. Film „Rettet das Dorf“ 18.30 / Drosendorf 

 Sportverein Manhartsberg – Svu Langau  

Sa 15.2. Freizeitmuseum Backen und Schnaps verkosten 14.00 / Freizeitmuseum 

Di 18.2. Kath.Männerbeweg. Gesprächsabend 18.00 / Pfarrhof 

Sa15.2. Landjugend Remmi Demmi 20.00 / Freizeithalle 

Sa 22.2. Gemeinde usw Faschingsumzug 13.00 / vor der Schule 

 Sportverein  Svu Langau - Zellerndorf  

So 23.2. Faschingsgilde Kinderfasching 14.00 / Freizeithalle 

Di 25. 2. Meat[ing] Heringschmaus 18.00 / Freizeithalle 

Fr 28.2. Sportverein Svu Langau - Zellerndorf  

Sa 29.2. Gesunde Gemeinde Vortrag „Liebe ohne Angst, Zwang und Eifersucht“ 18.00 / Meating 

 Sportverein Svu Langau - Sigmundsherberg  

Vorschau    

Sa 01.02. Seniorenbund Jahreshauptversammlung 11.30/ Freizeithalle Meet[ing] 

So 02.02. Pfarre Marialichtmess mit Kerzensegnung 09.00 / Pfarrkirche 

Di 3.3. Meat[ing] Marktbeuschl  

 

W i l l i  – Programmzeitschrift für Langau -  2091 Langau H Post AG 
mail: willi@langau.at      www.langau.gv.at              Hauptplatz 270            Österreichische   Info.Mail Entgelt bezahlt 
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!!!Landjugend beim Faschingsumzug 
mit dabei!!!  
Start: 13 Uhr bei der Volksschule – 
kleiner Umzug über Feuerwehrhaus 
und Freizeitmuseum – Abschluss in 
der Freizeithalle 
Beim Abschluss in der Freizeithalle 
freuen wir uns auf euren Besuch in 
der Schnapsbar der Landjugend. 
Für Speis und Trank sorgt der 
Hallenwirt! 
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Backen und Schnaps verkosten 

Sa. 15. Februar 2020, ab 14:00 Uhr, im Freizeitmuseum Langau 
- Freie Spenden - 

Wenn es auch draußen noch kalt ist - im Freizeitmuseum wird es warm. In der Küche backen wir 
Spagatkrapfen,  Schneebälle (zwei alte Süßspeisen-Spezialitäten) und Feuerflecken. Wer neugierig 
ist, wie man das macht und wie es schmeckt, ist herzlich eingeladen . Für die innere Wärme bietet 

Karl Kühlmayer Kostproben seiner Brände an.  

Jahreshauptversammlung 

Fr. 6. März 2020, 19:30 Uhr, Freizeithalle Langau 

Alle Mitglieder des Museumsvereins (und die, die es noch werden wollen) sind herzlich eingeladen. 

                            
Vortrag "Liebe ohne Angst,Zwang, Eifersucht"                   
(bezogen auf das letzte Buch "Erfolgreich Lieben)  
 
Samstag, 29. Februar 2020 um 18:00 Uhr  
in der Freizeithalle Langau 
Kostenbeitrag:  € 7,-- /Person 
(Herr Dr.Fraberger Georg spendet die gesamte Gage an den 
Kindergarten Langau) 
Im Anschluss können auch die Bücher käuflich erworben werden! 
Weitere Infos auf der Gemeindeseite 

 

Theaterfreunde 
oder die, die  es noch werden wollen, können bereits jetzt einen Termin für April 

vormerken: 
 

Samstag, 4. April 2020, ab 19 Uhr  
Vier-Personenstück „Gott des Gemetzels“  

nach dem bekannten Film in der Freizeithalle Langau. 
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Backen und Schnaps verkost 
 

Marktbeuschel 
Am 3. März 2020 gibt es im Meat[ing] Beu-
schel, gerne auch zum Mitnehmen. 
 
Wir bitten um Vorbestellung. Für Reservie-

rungen bin ich unter  
meating@outlook.at oder 
0677/61637456 erreichbar. 
 

Täglich von Dienstag bis Freitag 
bieten wir neben unserem á la 
carte Essen auch ein zweigängiges 
Menü zum Preis von 7,90€ an. 
 

Heringschmaus 
am Faschingsdienstag, 25. Februar 2020 
um 18 Uhr 
im Meat[ing] 
Preis pro Person für Buffet: 21,50€, um Vor 
reservierung wird gebeten 
 

Agrarkreisveranstaltung 
Die Landjugend der Bezirke Geras, Eggenburg und Horn ladet alle Interessierten  

am 13. Februar 2020 um 19 Uhr 
 in die Freizeithalle Langau 
Referent: DI. Dr. Josef Wasner (LK NÖ) 

zu einer Informationsveranstaltung ein. 
 

Thema: Produktion, Technik & Bestandsführung bei Alternativen, Öl- und Eiweißpflanzen 
Anbau von Sonnenblumen und Soja     Überblick für verschiedenste Alterantivkulturen 
Begrünungsmanagement 
Referent: DI. Dr. Josef Wasner (LK NÖ) 
Auf euer Kommen (herzliche Einladung an alle interessierten Landwirte) freut sich die Landjugend. 
 

Um unsere Gemeinschaft zu stärken haben wir am 2 Jänner einen Spieleabend im Jugendheim veranstal-
tet. 
Wir spielten Sing Star, Activity und noch vieles mehr. Das hat jedenfalls Wiederholungsbedarf. 
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Herzliche Einladung 
zur 
Matinee der Querflötenklasse 
Wann?        Sa. 01.02.2020, 10:00 Uhr 
Wo?            Probensaal der MK Langau  
☺ Auf Ihr Kommen freuen sich die Schülerinnen der Klasse Lisi Messmann ☺ 
 

Am 25.Jänner 2020 fand am Vormittag das Klassen-
konzert der Blockflöten- und Klarinettenschülerin-
nen von Marlene Olbricht in der Freizeithalle Langau 
statt. Das Konzert wurde feierlich mit den Melodien 
aus Star Wars und Pink Panther von Anna Bayer und 
Clara Fraberger eröffnet, die gekonnt von Dusan 
Sretovic am Klavier begleitet wurden. Darauf folgten 
bekannte Lieder und Melodien von den jüngeren 
Schülerinnen, die sich sowohl solistisch, als auch im 
Ensemble präsentierten. Mit dabei waren auch an-
dere Instrumentalisten, wie die Gitarrenschülerin 
Lea Wolf,  Daniel Mayerhofer, der seine Tochter Julia 
begleitete, sowie Paul Fraberger an der Djembe. 
Nach dem gut besuchten Konzert ließen die jungen 
Musikerinnen und das Publikum den erfolgreichen 
Vormittag bei einem gemeinsamen Mittagessen im 
neuen Langauer Lokal Meat[ing] ausklingen.  
  
Foto: 
Vorne von links nach rechts: Nina Mayerhofer, Marie 
Schmutz, Lea Wolf, Anja Wolf, Laura Sporer, Floren-
tina Mittag, Laura Lehninger, 
Hinten von links nach rechts: Paul Fraberger, Daniel 
Mayerhofer, Magdalena Andre, Julia Mayerhofer, 
Marie Litschauer, Anna-Maria Renk, Clara Fraberger, 

Dusan Sretovic, Anna Bayer, Marlene Olbricht, 
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Fr 14. 2.  um 18.30 Uhr GH Failler Filmclub Drosendorf 
„Rettet das Dorf“ 
Regie: Teresa Distelberger. Österreichpremiere in 
Anwesenheit der Produzenten. 
Der Dokumentarfilm beschäftigt sich mit den 
Veränderungen des Lebens in den Dörfern. Er zeigt 
Potentiale dörflichen Lebens in unserer globalen Welt 
und folgt Menschen dorthin, wo bereits Initiativen 
wachsen und neue Wege erprobt werden. -  
www.filmclubdrosendorf.at 
 
Fr 14. 2.  um 20 Uhr Jazzclub Drosendorf „Kubanische 
Nacht mit Eldis la Rosa -Group“ 
Mit kubanischer Nacht assoziiert man Salsa und andere 
karibische Rhytmen. Saxophonist Eldis zog 1997 von 
Kuba nach Wien und spielte seitdem ausgiebig auf 
österreichischen und europäischen Bühnen. In 
Zusammenarbeit mit dem Rotary Club Geras.  
Reservierungen: www.jazzclub-drosendorf.at 
 
So 16. 2.  um 11 Uhr GH Failler Filmclub Drosenorf 
„Brot“ 
Vorpreview mit ProduzentInnen, Bäcker, Erste 
Waldviertler Biobackschule und mit viel frischem Duft 
vom Brot, anschließend ausgiebige Brotjause. A 2020. 
Regie: Harald Friedl. 
 
 
 

 
Mi 26. 2.  von 9 – 14 Uhr Stift Zwettl/Bildungshaus 
„Verwurzelt in der Re<li>gion“ 
9.15 Vortrag „Ich bin bei Euch alle Tage“ von SR 
Elfriede Monihart. 
10.30 Vortrag „Blackout – Was können wir tun, wenn 
es plötzlich dunkel wird?“ von NÖ Zivilschutzverband. 
12 Uhr Abschlussandacht mit Spendung des 
Aschenkreuzes. 
12.45 Mittagessen. Anmeldung erbeten: KMB St. 
Pölten Tel. 02742 324-3376 
 
Sa 29. 2.  um 20 Uhr GH Failler Filmclub Drosendorf 
„Knives out, Mord ist Familiensache“  
USA 2020. Regie: Rian Johnson  
 
Do 5. 3.  um 19 Uhr Weitersfeld Gasthaus Kurz 
„Partizipation der Laien in der Kirche – eine Vision!? 
Das Bild der Laien – Zukunftsfähig?!“ 
Referenten: MMag. Dr.in Magdalena HOLZTRATTNER, 
MA, Direktorin der Kath. Sozialakademie Österreichs 
und Johann WIMMER, Direktor der Pastoralen Dienste 
der Diözese St. Pölten. Veranstalter: KMB Dekanat 
Geras. Info: Fritz Prand, Tel. 02912 443.  
 
Sa 7. 3.  um 19 Uhr Drosendorf, Bürgerspital Komödie 
„Kunst“ 
von Yasmina Reza. Ensemble Ergo Arte. Regie: Ursula 
Leitner.  -  www.ergoarte.com 

 

 

 

 

Niederschlagsmenge in mm in Langau 
(Messungen zur Verfügung gestellt von Alfred Fischer) 
 
Monat: 2015   2016    2017   2018      2019    Schneefall in cm: 
Jänner  60 37 25 39,5 54    2016/17:  36 cm 
Februar 12 51 10 27,5 16,5     2017/18:  22,5 cm  
März  46 29 30,5 32 34,5     2018/19:  48 cm  
April  18 54 74 14 25     2019/20:   52 cm  
Mai  69 72 34,5 94 128          Nov./Dez. 2019: 2 cm 
Juni  34 100 27,5 115,5 58,5         Hitzetage:    +25°C  +30° C  Tropennacht 
Juli  41 126 75 42 59                                                          +20 °C 
August  73 25 38 71 85     2015  27         30             5 
September 38 26 78,5 83 55,5     2016              52            6             - 
Oktober 88 76 41 20,5 40             2017             42          23             1 
November 53 37 53 46 46,5      2018             64          23             - 
Dezember 35  31 28 62,5 48,5      2019             54          17              2  
Summe: 567 664     515 647,5 651 
 

 

Beim Nachbarn 

Niederschlag 2019 

http://www.filmclubdrosendorf.at/
http://www.jazzclub-drosendorf.at/
http://www.ergoarte.com/


 
 

 

 

 

 

WAS IN DER GEMEINDE LOS IST 

Was Sie unbedingt wissen sollten und was 
im Jänner 2020 los war 

Neujahrsempfang 2020 

 
Am 6. Jänner 2020 lud die Marktgemeinde Langau 
wieder zum traditionellen Neujahrsempfang in die 
Freizeithalle. Wir bedankten uns bei allen Perso-
nen, die sich das ganze Jahr über in vielen Verei-
nen und Organisationen, in privaten Gruppen oder 
als Einzelpersonen um das Wohl der Gemeinde 
verdient gemacht hatten. 
Starten konnten wir mit einem kurzen Video über 
unser einmaliges Angebot für Kinder und junge 
Familien in unserer Region! 
Mit ganz besonderem Dank und aufrichtiger Aner-
kennung durften wir die Pfarre Langau und unsere 
Freiwilligen Feuerwehr Langau vor den Vorhang 
bitten. 
Bei der Pfarre und bei der FF Langau durften wir 
uns über sehr gute Zusammenarbeit über all die 
Jahre bedanken und ganz besonders im Jahr 
2019, wo wir im Pfarrhof bzw. im Feuerwehrhaus 
unser Ausweichquartier für Kindergarten und Kin-
derstube einrichten konnten. 
Weiters durften wir uns auch bei den Damen des 
Kindergartens und der Kinderstube: Leopoldine 
Poindl, Anneliese Resel, Julia Baldreich, Gabriela 
Eidher und Sabine Deckenbach mit besonderem 
Dank und Anerkennung bedanken, da diese Jahr 
2019 mit all den Umbauarbeiten doch ein sehr 
herausforderndes und arbeitsreiches Jahr war. 
Dabei konnten wir uns auch bei Albert Böhm be-
sonders bedanken, der vor allem bei den Über-
siedlungsarbeiten stets zur Stelle war. 
Der Gemeinderat hatte auch Julia Kurzeiter als 
langjährige Leiterin der Landjugend Langau und 
Benedikt Prand-Stritzko als scheidenden Obmann 
Dank und Anerkennung ausgesprochen und das 

große Engagement in der Jugendarbeit vor den 
Vorhang geholt. 
Ebenfalls auf Grund von Zurücklegung bestimmter 
Funktionen, Arbeiten bzw. Pensionierung durften 
wir uns seitens der Marktgemeinde Langau bei 
Martha Resel und Günter Kaufmann, bei Gerti und 
Anita Fidler und Gertrude Weidinger herzlich für 
den außerordentlichen Einsatz für unsere und in 
unserer Gemeinde bedanken. 
Erstmals beim diesjährigen Neujahrsempfang durf-
ten wir auch unsere Bürgerinnen und Bürger, die 
im Jahr 2019 ihren 90er bzw. 95er gefeiert haben 
besonders hervorgehoben und nochmals be-
glückwünscht. So konnten wir für alle Jubilare 
Herrn Franz Neunteufl stellvertretend für Frau Hil-
degard Ensfelder, Anna Keiml, Johann Resel und 
Hildegard Kühlmayer persönlich gratulieren. Im 
Vorhinein konnten wir auch Bürgermeister a.D. Edi 
Prand zum in wenigen Tagen bevorstehenden 
70er gratulieren. 

 
Frau Mag. Margarita Wamser - Juristin in der BH 
Horn - lobte in ihren Grußworten das so gut funkti-
onierende Vereinsleben besonders in unserer 
Gemeinde und bedankte sich bei allen für das 
große Engagement in unserer Gemeinschaft. 
Wunderbar umrahmt wurde unser 13. Neujahrs-
empfang von einem Klarinettentrio mit Stefanie 
Benesch, Katja Urban und Marlene Olbricht unse-
rer Musikkapelle - vielen herzlichen Dank dafür. 
Nach der Präsentation ging es über in den gemüt-
lichen Teil, wo die Stunden bei guten Gesprächen 
wie im Flug vergingen! Unser neuer Hallenwirt 
Patrick Gruber konnte somit sein erstes starkes 
Wochenende positiv über die Runden bringen und 
erntete durchwegs Lob für Küche und Service. Wir 
wünschen ihm auch weiterhin viel Erfolg und ein 
volles Gastzimmer! 
Herzlichen Dank an ALLE fürs Kommen und 
nochmals herzliche Gratulation an alle 
Ausgezeichneten! 

 

M a r k t g e m e i n d e  L A N G A U  
 

 

H a u p t p l a t z  1 0 3  T e l . :  + 4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 -  0  
2 0 9 1  L a n g a u  F a x :  + 4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 - 1 9  
 

B e z i r k  H o r n  w w w . l a n g a u . a t  
L a n d  N Ö  g e m e i n d e @ l a n g a u . a t  
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Faschingsumzug am Faschingssamstag 

 
Nach dem Erfolg des Faschingsumzuges in Lang-
au vom vorigen Jahr möchten wir wieder einen 
Umzug starten - dieses Mal am Faschings-
samstag! 
Daher laden wir alle Faschingsfreunde am Fa-
schingssamstag zu einem netten kleinen Fa-
schingsumzug durch Langau ein. Genießen wir 
einen unbeschwerten Nachmittag! 
Samstag, 22. Februar 2020 
Start: 13:00 Uhr bei der Volksschu-
le/Kindergarten 
Umzug: Sommerzeile (Labestation Freizeitmu-
seum) über Winterzeile (Labestation Feuer-
wehrhaus) anschießend zur Freizeithalle - da-
nach gemütlicher Ausklang in der Freizeithalle! 
Wir würden uns sehr über viele kostümierte Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer freuen. 
Es wäre sehr schön, wenn wir diese Idee des Initi-
atos der Faschingsumzüge Gerhard Hess weiter-
führen könnten☺! 
Bitte unbedingt weitersagen und 
MITMACHEN!!!!!!! 

 
Wollen Sie sich ein 2. Auto ersparen??? 

 
Wir bieten eine Lösung!! 
Mit dem Freizeitblitz haben wir ein Angebot, wie 
man sich ein Auto teilen kann.Ganz einfach über 
eine Internetplattform kann die Reservierung 
durchgeführt werden und dann kann es losgehen. 
Informieren Sie sich bei Franz Linsbauer am Ge-
meindeamt Langau 02912/401 oder 
0664/3342015! 

 
 

"Liebe ohne Angst, Zwang und Eifersucht" 
 
Ein Vortrag am 29. Februar 2020 um 18:00 Uhr in 
der Freizeithalle Langau mit unserem Langauer 
Dr. Georg Fraberger zu Gunsten unseres Kinder-
gartens! 
Titel: "Liebe ohne Angst, Zwang, Eifersucht" (be-
zogen auf das letzte Buch "Erfolgreich Lieben“) 
Jeder sehnt sich nach einer intensiven, treuen, 
romantischen und gleichzeitig freien Liebesbezie-
hung. Doch wie kann man sich freilassen ohne in 
das Gefühl der Angst und Eifersucht zu gehen? 
Liebe als Tauschhandel, bei dem ein Mensch et-
was von sich gibt, um mit einem anderen Men-
schen mehr zu werden. Doch dieser Austausch ist 
nicht einfach. Viele Menschen geben und bekom-

men nicht so viel wie sie gerne hätten. Dieser 
komplexe Handel ist ein ständiges Abwiegen zwi-
schen den Argumenten des Verstandes und jenen 
des Gefühls. 
Innerhalb einer Beziehung kann die Liebe aus 
dem Lot geraten. Doch es gibt Wege, um die Lie-
be als intensiven Austausch, ohne Anstrengung, 
ohne Zwang und ohne Muss zu erleben. 
Termin: Samstag, 29. Februar 2020 um 18:00 Uhr 
in der Freizeithalle Langau 
Kostenbeitrag: € 7,-- /Person 
(Dr. Georg Fraberger spendet die gesamten 
Einnahmen an den Kindergarten Langau) 
Im Anschluss können auch die Bücher käuflich 
erworben werden! 

11. Hobby-Tischtennisturnier in LangauDas 
11. Tischtennisturnier der TT-Gilde Langau wurde 
erstmals an 2 Tagen – Freitag 27. Dezember und 
Samstag 28. Dezember 2019 - durchgeführt. Die 
TT-Gilde Langau brachte erstmals einen „Vereins- 
und Firmencup für Gelegenheitsspieler der Region 
Langau“ am Freitag zur Austragung.r Zuspruch zu 
diesem Bewerb war enorm 
erstmals an 2 Tagen – Freitag 27. Dezember und 
Samstag 28. Dezember 2019 - durchgeführt. Die 
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TT-Gilde Langau brachte erstmals einen „Vereins- 
und Firmencup für Gelegenheitsspieler der Region 
Langau“ am Freitag zur Austragung.r Zuspruch zu 
diesem Bewerb war enorm. 48 Spielerinnen und 
Spieler stellten 24 Teams und nahmen so dieses 
Angebot zur Freude des Veranstalters dankend 
an. In rund 4 Stunden wurden in 6 Gruppen Vor-
runden gespielt, in Folge dann der A-Bewerb für 
die Gruppensieger, ein B-Bewerb für die 2. und 
der C-Bewerb für die 3. der Gruppen. Insgesamt 
wurden in 54 Gruppenspiele auf 7 Tischen 127 
Spiele bzw. knapp 300 Sätze ausgetragen. Nach 
vielen spannenden Spielen wurden die Sieger und 
Platzierten vom Freitag wie folgt ermittelt: 
VEREINS- und FIRMENCUP A-BEWERB: 

1. Fa. Gangl (Werner Gangl – Erich Henschling) 
2. DynamitFischer (Christoph Schmutz - Jakob 
Riedl) 
3. Senioren (Bernhard Schimani – Siegfried Maier) 
4. Beerenbamzichta (Bernhard Graf – Jürgen 
Riedl-Wally) 
VEREINS- und FIRMENCUP C-BEWERB: 
1. Spitzschiaßa (Andreas Kraftl - Gernot Hess) 
2. Bande (Christoph Reiss - Erich Bayer) 
3. HolzundBlech (Stefanie Reiss - Sabrina Diet-
rich) 
4. BadMums (Irene Bayer - Regina Riedl-Wally) 
Am Samstag wurden in knapp 13 Stunden Spiel-
zeit auf 7 Tischen von 75 Teilnehmern insgesamt 
6 Haupt- und 4 Nebenbewerbe ausgetragen. Im 
Laufe des Spieltages wurden rund 300 Spiele bzw. 
700 Sätze absolviert. Spieler aus NÖ, Wien und 
OÖ stellten ihr Können unter Beweis. Das Turnier 
war – wie auch in den Vorjahren – stark besetzt. 
Im Vereinsbewerb demonstrierten Spieler der NÖ 
Ober bzw. 2. Landesliga ihr Können. Der wohl 
stärkste Spieler Dietmar Deimbacher aus Kaum-
berg setzte sich in einem an Spannung kaum zu 
überbietendem Finale gegen den Horner Reinhard 
Pleßl letztendlich in 5 Sätzen durch. 
Folgenden Siegern und Platzierten wurden am 
Samstag Pokale und Medaillen überreicht: 
TEAMBEWERB A: 
1. Wackerneuson (Franz Hauer – Wolfgang Hau-
er) 
2. Bosch (Jürgen Celoud – Christopher Köppl) 
3. St. Anton (Charly Binder – Günter Froneberg) 
UTC Geras 1 (Franz Neunteufl – Franz Strauß) 
TEAMBWERB B: 
1. Zufall (Bernhard Tintel – Markus Hainschwang) 

2. Fa. Straßberger (Franz Straßberger – Robert 
Schöbinger) 
3. 60er (Franz Danzinger - Sigi Mann) 
TT-Gilde (Ernst Bayer – Werner Schönbauer) 
TEAMBEWERB C: 
1. Die NÖ (Christoph Reiss – Thomas Scharinger) 
2. Uniqa (Katja Erlenwein – Niki Mischling) 
3. Marbe (Marlene Olbricht – Bernhard Schimani) 
UTC Geras 2 (Georg Harrer – Paul Zehetbauer) 
DAMEN: JUGEND: 
1. Jutta Riha-Aigner 1. Timo Unger 
2. Marlene Olbricht 2. Fazad Hashimi 
3. Katja Urban 3. Maximilian Schneider 
4. Irene Bayer 4. Lucas Frischauf 
HOBBYEINZEL A: 
1. Stefan Telebo 
2. Bernhard Tintel 
3. Wolfgang Hauer 
Franz Neunteufl 
HOBBYEINZEL B: 
1. Andreas Zweng 
2. Robert Schöbinger 
3. Franz Hauer 
Franz Strauß 
HOBBYEINZEL C: 
1. Erwin Schöfl 
2. Sigi Mann 
3. Markus Hainschwang 
Karl Hasslauer 
OFFENER BEWERB: 
1. Dietmar Deimbacher (Union Kaumberg) 
2. Reinhard Pleßl (Union Horn) 
3. Walter Blaha (Union Horn) 
Otto Schmidt (TTC Göpfritz) 
DOPPEL: 
1. Christoph Dundler – Erwin Schöfl 
2. Reinhard Pleßl – Franz Neunteufl 
3. Otto Schmidt – Sigi Mann 
Dietmar Deimbacher – Christopher Köppl 

 
Zusammengefasst kann festgehalten werden, 
dass diese Veranstaltung für die TT-Gilde Langau 
wieder ein voller Erfolg war. Neben der Rekordbe-
teiligung an Teilnehmern können sich auch die 
sportlichen Ergebnisse für die Heimischen sehen 
lassen. In sämtlichen Haupt- und Nebenbewerben 
standen Akteure aus den Langauer Reihen am 
Siegespodest. Neben vielen 3. Plätzen wurde 8x 
das Finale erreicht. 2. Plätze erzielten Robert 
Schöbinger (Einzel B und Team B mit Franz 
Straßberger), Sigi Mann (Einzel C), Franz 
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Neunteufl (Doppel mit Reinhard Pleßl), Jürgen 
Celoud und Christopher Köppl (Team A), Franz 
Straßberger (Team B mit Robert Schöbinger) und 
Marlene Obricht (Damen). 
Besonders herausragend der Sieg im Doppel von 
Christoph Dundler mit seinem Partner Erwin 
Schöfl.  
EIN VOLLER ERFOLG DER TT-GILDE BEIM 
BEREITS 11. TURNIER IN LANGAU! 
Vielen Dank auch seitens der Marktgemeinde 
Langau bei allen Mitarbeitern der Tischtennisgilde 
Langau für die Organisation dieses wunderbaren 
Turniers und vor allem die tolle Unterstützung bei 
verschiedensten Aktivitäten für und in unserer 
Freizeithalle! Stellvertretend für alle dürfen wir uns 
bei Robert Schöbinger und Martin Bayer sehr 
herzlich bedanken! 

 
Gemeinderatswahl  - 26. Jänner 2020 
Am Sonntag, den 26. Jänner 2020 wurde auch in 
unserer Gemeinde die Gemeinderatswahl abge-
halten. 
Herzlichen Dank für die hohe Wahlbeteiligung – ist 
doch unser Wahlrecht ein wesentliches Grund-
recht in unserer Demokratie! 
Im Anschluss eine kurze Aufstellung des Ergeb-
nisses: 

 
 

Wahlberechtigte 902 100,00% 

Gesamte abgeg. Stimmen 658 72,95% 

ungültige Stimmen 10 1,52% 

gültige Stimmen 648 98,48% 

Wahlbeteiligung  72,95% 

Dieses Ergebnis bringt folgende Mandatsvertei-
lung im Gemeinderat: 

 
 

 

Partei  

ÖVP 13 Mandate 

UPW 1 Mandat 

SPÖ 1 Mandat 

 
Nachwuchshallenturnier in der Freizeithal-
le Langau 

 
Wieder einmal lud der SVU Langau am 11. Jänner 
2020 zum Nachwuchshallenturnier in die Langauer 
Freizeithalle ein. Die Einladung nahmen 24 Verei-
ne aus den Bezirken Hollabrunn, Horn, und Zwettl 
dankend an. 
In 6 Bewerben zu je 4 Mannschaften wurden die 
Turniersieger bestimmt und anschließend gekürt. 
Für so manche Jugendmannschaften und Trainer 
war das Nachwuchshallenturnier des SVU Langau 
das erste Turnier in deren Laufbahn. Letztendlich 
waren aber alle Mannschaften und jungen Sportle-
rinnen und Sportler Sieger, weil es doch immer 
wieder um eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung 
geht und noch der Mehrwert der Bewegung be-
sonders zu erwähnen ist. Außerdem ist für unsere 
Kinder und Jugendlichen das Zusammenspiel und 
das Rücksichtnehmen in der Mannschaft ein ganz 
besonders wichtiger Lernprozess. Auch unsere U 
7 war beim Turnier vertreten und war mit großem 
sportlichen Eifer bei der Sache! 
Ein besonderes Lob gebührt an dieser Stelle unse-
rem SVU Langau der das Turnier organisierte und 
mit vielen Helfern auch für einen optimalen Tur-
nierverlauf sorgte! 
Für die kulinarische Verpflegung über den ganzen 
Turniertag sorgte unser Hallenwirt Patrick Gruber. 

 
Sternsinger in Langau 

 
Auch heuer sind die Sternsinger durch unsere 
Gemeinde gezogen und haben für einen guten 

Kurzbez. Parteibezeichnung Stimmen % 

ÖVP Volkspartei - Langau 528 81,48% 

UPWÖ 
Unpolitische 
Wahlgemeinschaft 

60 9,26% 

SPÖ 
Sozialdemokratische 
Partei Österreichs 

60 9,26% 
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Zweck gesammelt. Und auch heuer wurden die 
Ministranten von der Landjugend unterstützt - das 
zeigt von großartigem Zusammenhalt!!! 
Es ist nicht selbstverständlich, dass sich unsere 
Kinder und Jugendlichen Zeit nehmen, um den 
Ärmsten zu helfen. Vielen, vielen Dank für Euren 
vorbildlichen Einsatz!!! 

 

 
Christbaum - Service 
Gemeinsam mit der Fernwärmegenossenschaft 
Langau möchten wir auch heuer unseren Bürge-
rinnen und Bürgern weiterhin ein Service für eine 
sinnvolle Verwertung von Christbäumen anbieten. 
Wir ersuchen alle, die dieses Angebot annehmen 
den Christbaum abgeschmückt vor das Haus zu 
legen. Unsere Mitarbeiter werden diese an folgen-
den Terminen einsammeln und zur Fernwärmege-
nossenschaft transportieren. 

 
Abholungstermine: 
Montag, 3. Februar 2020 ab 08:00 Uhr 
Für Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich 
gerne zur Verfügung! 
 
 
 

Neujahrskonzert in der Freizeithalle 

 
Am Sonntag, den 5. Jänner 2020 fand um 14:00 
Uhr das Neujahrskonzert der Waldviertler Grenz-

landkapelle Hardegg in unserer Freizeithalle 
Langau statt. Dieses traditionelle Konzert unserer 
Nachbarn wurde heuer zum 40. Mal abgehalten. 
Obmann DI Martin Schiner konnte viele Ehrengäs-
te – Abgeordnete zum Nationalrat Eva-Maria 
Himmelbauer, den Bürgermeister von Hardegg 
Friedrich Schechtner und noch viele weitere – be-
grüßen. 
Die Musikformation begeisterte das Publikum mit 
einer flotten und ansprechenden Stückauswahl 
und natürlich mit einem enorm hohen musikali-
schen Niveau. Ein besonderes Schmankerl war 
das Stück "Meine Lippen, sie küssen so heiß" aus 
der Operette "Giuditta" mit der Gesangseinlage 
von Frau Mag. Stephanie Bauer und auch das 
Stück "The Lion King". In bekannt professioneller 
Weise führte Ministerialrat Erich Oberlechner 
durch das Programm. 
Wie gewohnt war das Neujahrskonzert unserer 
Nachbarn ein tolles musikalisches Erlebnis. Herz-
lichen Dank an die "Waldviertler Grenzlandkapel-
le" für ihr musikalisches Vorbild und vielen Dank 
für die Freundschaft und Treue zu unserer Musik-
kapelle und zu unserer Gemeinde. Solch gute Be-
ziehungen sind auch der Nährboden für eine gute 
und positive Freundschaft und Zusammenarbeit 
auf Gemeindeebene, die von Hardegg und Langau 
- trotz Bezirksgrenze - praktiziert wird. Für 2020 ist 
auch noch ein weiteres Konzert in der Freizeithalle 
Langau geplant. Am 10. Oktober 2020 lädt die 
Waldviertler Grenzlandkapelle Hardegg um 19 Uhr 
zum "Geburtstagskonzert" ihres Kapellmeisters ein 
- dabei gibt es dann auch selbstverständlich nur 
Stücke des Komponisten Johann Pausackerl. 
Nochmals herzliche Gratulation zu dem überaus 
gelungenen Neujahrskonzert und wir freuen uns 
auf das "Geburtstagskonzert" am 10.10.2020 in 
unserer Freizeithalle. 

 
Kinderferienbetreuung 2020 
Für das Jahr 2020 gibt es so wie in den vergange-
nen Jahren wieder Betreuungsangebote für unse-
re Kinder in der Ferienzeit. Wir möchten für das 
kommende Jahr folgende Betreuungswochen und 
Standorte anbieten: 
Osterferien  6.4.-10.4.2020 Langau 
Sommer KW31 27.-31.7.2020  Geras 
Sommer KW32 3.-7.8.2020  Langau 
Sommer KW33 10.-14.8.2020 Hardegg 
Sommer KW34 17.-21.8.2020 Raabs/Th 
Herbstferien  27.-30.10.2020 Japons 

 
Nähere Informationen am Gemeindeamt! 

 

Ohne Lametta,  
wäre es netter! ☺ 
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Langauer Lach- und Tanzgeschichten - 
wieder eine Fetzengaude 

 
Im Jänner fanden wieder die allseits beliebten und 
weit über die Gemeindegrenzen hinaus bekannten 
Faschingsveranstaltungen statt. Mit dem enorm 
anspruchsvollen und besonders bauchmuskelstra-
pazierenden Programm bietet die äußerst profes-
sionelle Gruppe der Faschingsgilde Langau den 
vielen Gästen aus Nah und Fern unbeschwerte 
Stunden und ein Feuerwerk an genüsslicher Un-
terhaltung. 

 
Viele Komplimente gibt es von den zahlreichen 
Besucherinnen und Besuchern nicht nur für den 
einmaligen Humor, sondern auch für das hohe 
Niveau, das von der gesamten Gruppe jedes Jahr 
aufs Neue geboten wird – man kann eigentlich 
sagen noch gesteigert wird. Von den Beiträgen, 
den Schauspielern, der Licht und Tontechnik, der 
Maske – eigentlich der gesamten Organisation 
muss man einfach den Hut ziehen. Dafür dürfen 
wir stellvertretend für ALLE recht herzlich unserem 
Mister Fasching Helmut Silberbauer gratulieren 
und auch gleichzeitig für den enormen Einsatz – 
das ganze Jahr über – danken. 
Die Langauer Lach- und Tanzgeschichten sind 
einfach eine Pflichtveranstaltung in unserem vol-
lem Veranstaltungskalender und erfreuen sich weit 
über die Gemeinde- und Bezirksgrenzen hinaus 
großer Beliebtheit. 
Im Namen der Marktgemeinde Langau dürfen wir 
uns nochmals für die unendlich vielen Stunden der 
Akteure bedanken und zum großartigen Erfolg 
gratulieren. 
Als Gemeinde können wir uns sehr glücklich 
schätzen, eine so aktive und kreative Gruppe zu 

haben und sind sehr stolz auf unsere Faschings-
gilde Langau! 

 
 

Neue Webseite für "Wohnen im Waldvier-
tel" 
Sie glauben, Sie 
kennen das Wald-
viertel? 
 
Immobilien und 
Jobs, Infrastruktur und Lebensqualität: Das Wald-
viertel bietet alles, was zum Leben wichtig ist. 
Trotzdem wissen viele gar nicht, was es hier alles 
gibt. Das muss aber nicht so sein! 
Der Verein Interkomm, bei dem wir und 55 andere 
Gemeinden Mitglied sind, hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, umfassend und zeitgemäß zu zeigen, 
was das Waldviertel zu bieten hat. Herzstück der 
Kampagne ist das Wohnweb Waldviertel, eine 
Webseite, die seit 2009 den Wohnstandort onli-
ne präsentiert. Neben Immobilien, Baugründen 
und freien Arbeitsplätzen werden auch Schulen, 
Direktvermarkter, Ärzte und vieles mehr darge-
stellt. 
In den letzten Monaten wurde intensiv an einer 
Neuauflage dieser Webseite gearbeitet, die den 
heutigen Anforderungen einer Immobilien- und 
Informationsplattform entspricht. Sämtliche In-
halte und Funktionen sind nun auf allen Geräten, 
ob PC oder Smartphone, gut bedienbar und das in 
einem neuen und modernen Design. 
Dieser Schritt war dringend notwendig, bedenkt 
man, dass Webseiten die am häufigsten genutzten 
Informationsquellen sind und dass diese großteils 
über Smartphones besucht werden. 

 
Was Sie auf der Webseite alles suchen 
und finden können! 
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#wohnen: Auf der Webseite unter dem Menü-
punkt „Wohnen“ sehen Sie, welche Häuser, Woh-
nungen und Grundstücke in den 56 Gemeinden 
aktuell zur Miete oder zum Kauf angeboten wer-
den. Ein Suchassistent informiert sie laufend 
über neue Objekte. Außerdem können Sie hier 
Ihre eigene Immobilie kostenlos selbst inserie-
ren und erfolgreich verkaufen oder vermieten.  
#arbeiten: Zahlreiche regionale Betriebe suchen 
dringend Fachkräfte und qualifiziertes Personal. 
Alle, die einen neuen Arbeitsplatz suchen, finden 
hier eine Vielzahl an interessanten regionalen 
Jobs in zukunftsfähigen Branchen. 
#leben: Das Waldviertel hat sich in den letzten 
Jahren stark entwickelt. Durch Karten, Animatio-
nen, Videos und Texte in Bereichen wie 'Schule 
und Bildung', 'Sicherheit und Erreichbarkeit' oder 
'Betriebe und Produkte' werden viele Angebote der 
Region im Menüpunkt „Leben“ präsentiert. Durch-
klicken und überrascht werden ist hier die Devise: 

www.wohnen-im-waldviertel.at 
Sind Ihre liebsten Waldviertel-Angebote hier zu 
finden?  
Feedback an office@wohnen-im-waldviertel.at 
oder 0664 / 230 58 70 

 
www.langau.at - ein Besuch lohnt sich 
Der Webauftritt der Marktgemeinde Langau unter 
www.langau.at ist jedenfalls einen Besuch wert. 
So finden alle Interessierten die verschiedensten 
stattgefundenen Aktivitäten und Veranstaltungen 
in unserer Gemeinde, die geplanten Veranstaltun-
gen, aber auch viele andere Informationen über 
unsere schöne Gemeinde.  
Nutzen Sie die Möglichkeit und besuchen Sie un-
sere Homepage auf www.langau.at !!!  

 
 

 

Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt 

Gerne sind wir für Sie, wenn das Gemeindeamt besetzt ist, auch außerhalb der Parteienverkehrszeiten 
da. Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Langau: 

Montag Dienstag Donnerstag 

08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 

 14:00 – 19:00  
 

 

 

  

Euer Bürgermeister: Eure Vizebürgermeisterin: 
Franz Linsbauer Margit Reiß-Wurst 
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CHRISTLICH - aber   OHNE  TIEFGANG 

von Prof. Dr. Josef Höchtl (F-B), Academia, Dezember 2019 

 

Was macht ein christliches Land aus, wenn die Kirchen und ihre Botschaft an Anziehungskraft 

verlieren?  

 
Jene Fülle an Daten und Umfragewerten, die Dr. Josef Höchtl aktuell zusammengetragen hat, lassen eine deutli-
che Ambivalenz – die Mischung aus Gleichgültigkeit, Oberflächlichkeit und noch nicht gänzlich entfremdet Sein – 
erkennen. 

 
Der aktuelle Befund über die Befindlichkeit des christlichen Glaubens 
und der Kirche in Österreich belegt immer größer werdende Löcher 
zwischen gelebtem Bekenntnis, diffusem Gottglauben und sozio-
kulturellen Abwehrhaltungen. 
Die Österreicher glauben mehrheitlich an den christlichen Gott. Eine 
relative Mehrheit aller Österreicher hält die Zehn Gebote für unver-
zichtbar. Gottes Menschwerdung feiern sie aber nicht, obwohl sie 
Weihnachten aus traditionellen Gründen als Brauchtum begehen. Als 
religiös bezeichnet sich nur eine Minderheit. Von den gut 80 % der 
Österreicher, die sich selbst als Christen bezeichnen, glauben nur 30 
%, dass Jesus der Sohn Gottes ist. An die Auferstehung Jesu glauben 
31 %. 
Mitgliederzahlen der christlichen Kirchen sinken, noch deutlicher 
schrumpft der Christenanteil in der Gesamtbevölkerung (deren 
Wachstum primär auf muslimische Zuwanderer sowie auch auf deren 
hohe Fertilitätsrate zurückzuführen ist). 
Die Sonntagsmesse ist zum völligen Minderheitenprogramm gewor-
den. Allein in den letzten 25 Jahren hat sich der Besuch des Sonntags-
Gottesdienstes faktisch halbiert: am Anfang waren es noch regelmä-
ßig ca. 1,340.000 Personen, derzeit sind es nur mehr knapp über 
600.000. Das bedeutet: Nur jeder 9. Katholik ist regelmäßiger Kirch-
gänger. Die Zahl der Taufen, Erstkommunionen und Eheschließungen 
sank nicht so stark wie jene des Sonntagmessbesuches. 
20 bis 30 % der befragten in Österreich gaben an, ihr Verhältnis zur 
katholischen Kirche habe sich durch Papst Franziskus verbessert. Al-
lerdings hat er innerhalb der katholischen Kirche auch Widerstand 
hervorgerufen. 
Als die 3 stärksten Ankerpunkte der Unzufriedenheit mit der Kirche 
nennen österreichische Katholiken das Verbot von Verhütungsmitteln 
(56 %), das Festhalten am Pflichtzölibat (49 %), die sexuelle Unmoral 
von Priestern (44 %). Fast identisch ist es bei der übrigen „nichtkatho-
lischen“ Bevölkerung. 
Trotz der immer schwächeren Verankerung zentraler Glaubensinhalte 
und der Ausdünnung des religiösen Wissens, wollen 80 % der Öster-
reicher, dass Österreich auch für die Zukunft ein christlich geprägtes 
Land bleibt. Ähnlich klar ist die Haltung, ob „das Kreuz und andere 
christliche Symbole in den Schulen oder öffentlich angebracht sein 
sollen“. Nur 19 % meinen, dass diese christlichen Symbole in den 
Schulen nichts zu suchen hätten und 70 % sagen klar, dass sie ver-

wendet werden sollen. Eine Verneinung der christlichen Prägung Österreichs ist in keiner Gruppe der Befragten 
messbar. Die Mehrheit findet, dass „der Islam eine Bedrohung für den Westen und unsere gewohnte Lebensweise 
darstellt“. 
 
Prof. Dr. Josef Höchtl sieht 3 Punkte für eine Trendumkehr als notwendig, um aus der Defensive zu einer wesent-
lichen Verbreiterung der Glaubensverkündung zu kommen: 
 
• Das „starke“, glaubwürdige und überzeugte Auftreten der Repräsentanten der christlichen Kirchen im Priester 
und im Laienstand; 



• Die zielorientierte Verbesserung des Religionsunterrichtes in Österreichs Schulen; 
• Das öffentliche Bekennen von Persönlichkeiten der Wissenschaft, der 
Kultur, der Medien, des Sports, der Politik und der vielen anderen gesellschaftlichen Bereiche zu den christlichen 
Werten - auch in der öffentlichen Auseinandersetzung. 
Allgemein gilt auch jetzt: Es gibt im sozialen Wandel nicht die Bewegung in nur eine Richtung. Das Gegenteil ist 
der Fall: Alles hängt von den jeweiligen Faktoren, Persönlichkeiten, Verhaltensweisen, menschlichen Intentionen 
etc. ab. Auch für die Entwicklung der katholischen Kirche heißt dies, dass keine soziale Entwicklung unabänderlich 
ist.  
Die Nachfrage nach Orientierung bietet auch den Christen die Chance der Trendumkehr - Mut und überzeugtes 
Eintreten für die christlichen Werte ist die Aufgabe jedes Einzelnen und die Aufgabe des Verbandes als Ge-
samtheit.  

 
EINLADUNG AN ALLE MINISTRANTEN  ABER AUCH ANDEREN INTERESSIERTEN 

ZUM GROSSEN JUGENDFEST IN MEDJUGORJE  „MLADIFEST“  
Vom  31. Juli bis 6.August 2020. 
Anmeldung im Pfarrhof Langau 

 
 

Gesprächsabend 
zum Thema: 

„Leben mit weniger Ballast“ 
Dienstag, 18. Februar 2020 um 18 Uhr 

im Pfarrhof Langau 

 
Die Kath. Männerbewegung des Dekanates Geras lädt ein zum Vortrag mit dem Thema: 

„Partizipation der Laien in der Kirche – eine Vision!?  

Das Bild der Laien – Zukunftsfähig?!“ 

Dazu haben wir zwei interessante Persönlichkeiten eingeladen. 
MMag. Dr.in Magdalena HOLZTRATTNER, MA, Direktorin der Kath. Sozialakademie Österreichs, studier-
te Theologie in Salzburg und San Salvador. Mehrere Jahre war sie in Lateinamerika tätig und beschäftig-

te sich mit Fragen nach dem Stellenwert von Armen in der Theologie. 
Johann WIMMER, Direktor der Pastoralen Dienste der Diözese St. Pölten, studierte Theologie an der 

Hochschule St. Pölten und der Universität Wien. Seit 1984 ist er als Pastoralassistent in der Pfarre Gföhl 
eingesetzt. 

Donnerstag 5. März um 19 Uhr im Gasthaus Kurz in Weitersfeld 
Eintritt freiwillige Spende. Info: Karl Toifl, KMB Dek. Obmann. Fritz Prand, Tel. 02912 443. 

Die Kath. Männerbewegung ladet dazu alle interessierten Männer, Frauen und Jugendli-
chen herzlich ein! 

 
 
 

  Dr. Günther Toifl war von 1975 bis 2009 
Tierarzt in Langau.  

Er war wegen seiner beruflichen Fähig-
keiten sehr geschätzt und  

wegen seiner ungezwungenen und  
freundlichen Art  

auch sehr beliebt.  
 





 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ZUKUNFTSIMPULSE – LEADERREGION Waldviertler Wohlviertel Nationalpark Thayatal 

WIR LADEN HERZLICH EIN: 

 

Danke 

 

 

 

 

 

 

Danke  

Vorpremiere – Kinofilm: „RETTET DAS DORF“  
Regie: Teresa Distelberger, Österreich 2020 
 

Terminvorschau: Vortrag in Zusammenarbeit mit 

dem Museum Horn:  

Univ. Prof. Dr. Helga Kromp-Kolb: „Klima – 

Schutz“ Mittwoch: 11. März 2020 18 Uhr Museum 

Horn 
 

FREITAG: 14. Februar 2020  

18:30  

Historisches Kino Drosendorf  
im Gasthof Failler, Hauptplatz 27, 2095 Drosendorf 

Eintritt: Kostenlos 

 

Diesmal mit dem richtigen Alter … Womit ich mich (Reinhard) für den peinlichen Fehler entschuldige: 
Herzlichen Dank für die Glückwünsche zu meinem 80. Geburtstag.  

Martha Schmutz 
Vielen lieben Dank an alle Beteiligten, die dazu beigetragen haben, dass das Begräbnisunserer Mama, Frau 

Edeltraud Steindl, zu einem wunderschönen Fest geworden ist. 
Fam. Fleisch und Groiß Christiane, Traude, Andrea und Sarah sowie Heinz Mario 

   
Wir bedanken uns bei allen Sternsingern, Begleitpersonen und der Landjugend Langau im Rahmen der 

Sternsingeraktion 
                                            Der Pfarrgemeinderat 

Danke für die zahlreichen Glückwünsche zu meinem 50.Geburtstag. 
                                            Gabriela Eidher 

 Herzlichen Dank für die vielen und guten Wünsche anlässlich meines 70. Geburtstages 
Edi 

Herzlichen Dank der Geistlichkeit, den Verwandten und Bekannten, dem Gesangverein, der Musikkapelle 
und allen LangauerInnen, die uns auf dem letzten Weg unserer lieben Verstorbenen, Valerie Traun, 

begleitet haben. 
Familie Traun 

                          Herzlichen Dank für die liebevolle Anteilnahme bei der Verabschiedung meines Mannes       
Marianne Hacker und Familie  

Danke für die Glückwünsche und Geschenke zu meinem Geburtstag.     
Hedwig Mold    L 78 

Danke für die netten Wünsche zu meinem 50. Geburtstag 
Elisabeth Willinger 

Herzlichen Dank für die zahlreichen Glückwünsche zu meinem 80 Geburtstag 
Elfriede Linsbauer 

 

  

  

  

  

 
 



 

Danke unten angeführten Spendern für die finanzielle Unterstützung: 

Wilfried Kargl   L 70   Franz Kornell 

Elisabeth Reiss/Wien   Gabriela und Ernst Neunteufl/Drosendorf 

Margarete Wieland   Dr. Ingeborg Wurz    L 288 

Ing. Ernst Linsbauer   Franz Schmutz    L 38 

Maria und Alois Prand/Hessendorf 8 Agnes Resel    L 199 

Roswitha Dietrich/Hessendorf 2 Rita Glaser    L 22 

Mag. Gottfried Bach   Monika und Karl Jahn   L 238 

Berta Edlinger/Unterthumneritz 50 Franz Bauer/Oberhöflein 71 

Robert Urban    L 304   Brigitte Schmied 

Walter Lenz    L 105   Hermann Eidher    L 243 

Ingrid und Ernst Neumeister/Wien Traude und Hermann Keiml 

Elfriede Lindner    L 97   Waltraud und Helmut Zmaritsch    L 250 

Erika Dittrich/Goggitsch  Josef Pribitzer    L 16 

Anna Keiml    Josef Sagl    L 209 

Ingeborg und Johann Schadn/Merkersdorf 27                 Helmuth Traxler    L 281 

Johann Markl/Wien   Friedrich Kaufmann 

Andreas Urban    L 344   Erich Pfitzner 

Josefine und Robert Schöbinger  L 301 Irmgard und Herbert Jahn      

Anita Fiedler   L 24   Hedwig Mold 

Luzia SchKaffer/Wien   Maria und Helmut Hösch/Deutsch-Wagram 

Leopoldine Rockenbauer/Oberhöflein Hedwig Mold    L 78 

Brigitte und Werne Müllner  Maria Schmutz/Fronsburg 12 

Liselotte Hofbauer    L 18  Christine und Kurt Mann/Geras 

Erika und Wolfgang Resel/Drosendorf Edith und Hubert Brenner/Kottaun 10 

Erika und Franz Riedl    L 333  Erich Miksu/Riegersburg 121 

Matthias Bach/USA   Beata Mayer    L 227 

Charlotte und Mag. Günther Kühlmayer Anni und Franz Scheimer/U.Thumeritz 11 

Franz und Theresia Hörmann    L 252 Christa und Helmut Nagl/Fugnitz 24 

Ernst Mischling    Franz Glaser   L 210 

Der Nachteil der Demokratie      

von Josef Hendler 

De Menschheit ho leida des Ölend scho imma, 

gonz wen`g Leit san gscheita, de Mehrheit is dümma. 

Friacha hot des net vül gmocht, hot ma des net so g`spirt, 

weil de Mehrheit hot  g`orbat, und de Wenigen regiert. 

Heit`  orbaten wen`g Leit, de mochan se hi`, 

und de Mehrheit regiert in da Demokratie. 
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Wenn Sie aufmerksame/r Leser*in dieser Kolumne sind, 
erinnern Sie sich sicherlich noch an unsere Empfehlun-
gen bezüglich eines wirklich auffälligen Hochzeitsdatums 
für unser Promi-Faschings-WILLI-Gemeinderat-etc.-Paar. 
Auch wenn der ehemalige Bräutigam bekannt zahlenaffin 
ist, war die Liebe so groß, dass dann doch schon im ver-

gangenen Jahrzehnt geheiratet wurde. Wir aber wollen ein wenig bei diesen Zahlenspielereien bleiben. 
 
Vorausgesetzt, Sie verwenden beim Datum eine so genannte „führende Null“, dann gibt es diesen Monat ein wirklich 
auffälliges, leicht zu merkendes Datum – wie erwähnt, sehr gut geeignet für Verlobungen, Hochzeiten, Geburten, 
Taufen, Scheidungen und dergleichen prägende Erlebnisse. Welches Datum meinen wir wohl?  
 
Die Eigenheit dieses Datums wird sich in den nächsten beiden Jahren noch jeweils wiederholen, danach sind wieder 
acht Jahre Pause. Finden Sie diese Daten? Wie geht es danach weiter? 
 
Wenn wir auf der Suche nach diesen auffälligen Daten in die Vergangenheit reisen, müssen wir sehr weit zurückge-
hen. An welchem Tag trat diese Auffälligkeit zuletzt auf? 

 
 

Hallo Willi, 
Beim Durchstöbern von alten Bildern bin 
ich auf die beiden gestoßen. Ihr könnt 
gerne ein Bilderrätsel daraus machen: 
Wer ist darauf? -  
Bild 1: Ernst und Berthold Bayer,  …Bild 2: 
Familie Bayer und Günther Kühlmayer 
Klar seht Ihr (an meiner eMail Adresse) 
wer das Bild gemacht hat - Aber kann sich 
da noch einer erinnern? 
Ich habe als Stiefsohn des damaligen Ge-
meindearzt Josef Stamminger ein Gast-
spiel in Langau von Dezember 1966 bis 
Sommer 1969 gegeben. Mittlerweile lebe 
ich in der Nähe von Frankfurt am Main. 
Noch ein paar Infos: 

Ich bin sein 1983 verheiratet und habe 2 erwachsene Kinder. Ich arbeite bei Avaya - einem amerikanischen Unter-
nehmen für Telekom-Lösungen und Dienstleistungen, ich arbeite ehrenamtlich für die Ev. Kirche von Hessen und 
Nassau in verschiedenen Funktionen,ich 
singe in einem Vokalensemble "Camena 
Antiqua",ich stehe bisweilen auf der Thea-
terbühne z.B.  
Schillers "Die Räuber" https://www.op-on-
line.de/region/dreieich/burgfestspiele-
dreieichenhain-ere178685/klassiker-mo-
dernen-gewand-8589630.html - der mit 
der roten FliegeReformationsstück "Quer-
schläger" http://region-dreieich-evange-
lisch.de/musik-kultur/theaterprojekt-quer-
schlaeger.html 
Viele Grüße von Michael Grevel 
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